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Mietshaus in geschlossener Bebauung und in Ecklage; mit Laden, mehrfarbige Klinkerfassade, 
städtebaulich unverzichtbare Eckbau, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

In Ecklage zur Gorkistraße ließ der Gastwirt Hermann Otto aus Altschönefeld das Gebäude durch den 
Maurermeister Franz Säuberlich errichten: 1884 ist der Bau im Gange und zum 22. März 1885 wurde das 
Bau-Revisions-Protokoll ausgefertigt. Für 1888 war eine Verlegung des Ladens im Gespräch, dessen 
Umnutzung zu Wohnraum 1963. Der störende Dachaufsatz von 1969 (Ausführung durch die PGH Bau 
Nordost) konnte im Rahmen der Sanierung des Hauses 1997 bis 1999 zurückgebaut werden; mit der 
Wiederherstellung der Traufe und des Mansardbereiches nach Entwurf von Bauingenieurin Annkristin 
Heinrich war somit das historische Erscheinungsbild zurückgewonnen. Im Erdgeschoss zog ein Imbiß-
Betreiber ein. Das in städtebaulich sehr markanter Lage befindliche Gebäude besitzt eine durch 
Putzgliederungen rhythmisierte Klinkerfassade und eine gebrochene Ecke. Ehemals am Laden historische 
Werbeinschriften, u. a. "Kolonialwaren". Der städtebaulich unverzichtbare Eckbau auch mit bauhistorischem 
Wert. 
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